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Hansaplatz 
TOP 10.1.6  in der Sitzung vom 11.03.2010, Mündliche Anfrage von Herrn Löwisch, 
Die Linke.Köln 
 
Herr Löwisch beanstandet, dass diese Maßnahme durchgeführt wurde. Er hält sie für ei-

nen unnötigen Kahlschlag. Außerdem fragt er, warum die Bezirksvertretung Innenstadt 

von dieser Maßnahme vorab nicht informiert wurde. 

 

 

Antwort der Verwaltung: 

Es handelte sich hierbei um eine normale Pflegemaßnahme. Entsprechend dem Pflege-

standard der Grünunterhaltung werden Gehölzflächen zum Erhalt des natürlichen Habitus 

(Wuchsform) und zur Regeneration der Blühwilligkeit alle acht bis zehn Jahre verjüngt, das 

heißt „auf den Stock gesetzt“. In der Regel werden die Bezirksvertretungen nicht über re-

guläre Arbeitseinsätze zur Pflege der Grünanlagen informiert.  

 

Es ist grundsätzlich vorgesehen, der Bezirksvertretung Innenstadt größere Maßnahmen in 

exponierten Grünanlagen durch eine Vorab-Information anzuzeigen.  
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